
Für die Flachdachsanierung GGS Hackenberg waren für dieses Jahr Mittel in Höhe von 
70.000,00 € bereitgestellt worden und für das kommende Jahr eine 
Verpflichtungsermächtigung zusätzlich von 200.000,00 €. 
 
Da sich dieses Gebäude von seinen Abmessungen der einzelnen Gebäudeteile eignet, um 
diese mit flachgeneigten Pultdächern zu versehen, sind bereits in dieser Richtung Vorarbeiten 
geleistet worden, die jedoch noch nicht zu einem abschließenden Ergebnis geführt haben. 
 
Es wird angestrebt, die Gebäudeteile mit ca. 5° geneigten Pultdächern „aufzustocken“. Die 
Unterkonstruktion wird entweder in Holzkonstruktion oder Leichtmetallbauweise erfolgen. 
Die eigentliche Dachhaut wird aus Trapezblechen oder Zinkstehfalzblechen ausgeführt. 
Analog werden die entstehenden Giebel- und Firstflächen verkleidet. Zur Entwässerung der 
Dachflächen sind vorgehängte Dachrinnen mit Fallrohren vorgesehen, die an das bestehende 
Entwässerungssystem angeschlossen werden müssen. 
 
Um zu entscheiden, welches System abschließend ausgeführt werden kann oder soll, sind 
vorab noch im einzelnen die Kostenfrage der einzelnen Systeme und auch die statischen 
Möglichkeiten zu klären. 
 
 


